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Negative Fremdaussagen: 
 

Zitat der früheren „schönen Landrätin“ des 

mittelfränkischen Landkreises  Fürth, Gabriele Pauli, 

während einer Parteiveranstaltung: „Es geht hier zu wie 

in einem Karnickelverein!“ 

  

  

Zitat des Staatsministers und Chefs der Staatskanzlei 

des Freistaates Sachsen, Johannes Beermann: „Die 

Kirchen haben einen besonderen Stand in Deutschland. 

Das ist nicht der Stand eines Karnickelzüchtervereins.“  



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Negative Fremdaussage: 

Papst-Zitat und Äußerung ZDRK-Präsident Januar 2015: 

  

Papst Franziskus hatte mit Bezug auf das Verbot von Verhütungs-

mitteln in der katholischen Kirche gesagt, dass Katholiken sich nicht 

wie „Karnickel“ vermehren müssten. 

  

Daraufhin hatte ZDRK-Präsident Erwin Leowsky gegenüber dpa 

geäußert, dass die sexuellen Ausschweifungen nur auf die freileben-

den Tiere zutreffen würden. Die Fortpflanzung bei Zuchtkaninchen 

verlaufe hingegen in geordneten Bahnen und der Papst „sollte 

vielleicht mal darüber nachdenken, solche Redensarten sein zu 

lassen und dafür die Verhütung freigeben. Das wäre meiner Meinung 

nach eher angebracht, als solche dummen Sprüche loszulassen“. 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Negative Aussage: 

Richtigstellung BILD-Zeitung: 
 

 

 

Von: Merholz, Anne-Christine" <anne.merholz@bild.de> 

An: wolfgangelias@web.de" <wolfgangelias@web.de> 

Datum: 21.01.2015 12:06:42 

  

Lieber Herr Elias, 

  

Wie besprochen würde ich Sie gerne als Sprecher des 

Zentralverband Deutscher Rasse-Kaninchenzüchter e.V. so 

zitieren: 

 

„Wir erzeugen nicht einfach Kaninchen, sondern züchten 

gezielt. Daher kann von ´rammeln wie die Karnickel` keine 

Rede sein. Der Satz des Papstes passt also gar nicht auf 

uns. Außerdem ist das ja auch schon ein Sprichwort, was 

im normalen Sprachgebrauch genutzt wird.“ 

  

Ihre Anne Merholz 

 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Negative eigene Aussagen: 
 

„Ich bin mal eben im Karnickelstall!“ 
 

„Wir haben heute Hasenversammlung!“ 
 

„Ich verkaufe Schlachthasen!“ 
 

„Bei uns gibt’s heute Karnickelbraten!“ 
 

„Ich bin Mitglied im Karnickelverein!“ 
 

Frage (in Anwesenheit von Kindern): „Was machen sie 

denn mit all den Kaninchen?“ 

Antwort: „Die fresse ich alle auf!“ 

 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Negative Situationen/ 

Begebenheiten/Darstellungen: 
 

Kleinere Schauen: Siegerehrung im Blaumann, Stroh an Kleidung, 

Getränkekisten/Flaschen (auch auf Fotos) 
 

Mit Bierflaschen in der Hand oder Bierfässchen in Ausstellungs-

halle zwischen Gehegen (oft auf Fotos!) 
 

Vereinsausflug mit Bus, Nichtmitglieder als Gäste dabei und  

am Ende der Veranstaltung überrascht: „Es sind ja gar keine 

Besoffenen dabei!“ 
 

Streitigkeiten während Vereinsversammlung im Lokal: „Die 

Karnickelzüchter tagen wieder!“ 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

 

 

Public Relation (PR) = Werbung 
 

Verständnis wecken sowie Aufbau und Pflege von 

Vertrauen in der Öffentlichkeit 
 

Aufmerksamkeit erzeugen 
 

Steter Tropfen höhlt den Stein! 
 

Öffentlichkeitsarbeit nach innen (überwiegend Fach-

presse) und nach außen (überwiegend Lokalpresse) 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Notwendigkeit von 

Öffentlichkeitsarbeit: 
 

WICHTIG: INFORMATION DER BEVÖLKERUNG!!! 
 

 

Tue Gutes und rede darüber! 

 

 

Klappern gehört zum Handwerk! 

 

 

Eine Ente legt ein Ei und bleibt dabei ganz still.  

Ein Huhn legt ein Ei und gackert das dabei laut in die Welt hinaus.  

Und der Erfolg?  

Die Nachfrage nach Hühnereiern ist viel größer als nach Enteneiern! 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Ziele: 
 

 

Verbesserung der Akzeptanz/des Ansehens (Image) des 

Vereins/Verbands bzw. der Rassekaninchenzucht in der 

Öffentlichkeit 
 

Werbung für die Rassekaninchenzucht in der Öffentlichkeit 
 

Abbau von Vorurteilen 
 

Laufende Information/Imagepflege 
 

Durchsetzung von Forderungen gegenüber Unternehmen/Politik  
 

Gewinnung von Mitgliedern/Besuchern Ausstellung 
 

Einflussnahme auf Entscheidungen 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Zielgruppen: 
 

 

 

Intern: 

- Aktive/passive Mitglieder innerhalb der Organisation 

- Eltern von Kindern bzw. jugendlichen Mitgliedern 

 

Extern: 

- Bevölkerung 

- Kaninchenhalter (nicht organisiert) 

- Kinder und Jugendliche 

- Eltern  

- Politiker (Kommunalpolitiker, MdL, MdB usw.) 
 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Anlass Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 

Ausstellungen 
 

Jugendtreffen (ZDRK, LV, KV, Verein) 
 

Kanin-Hop (Turniere bzw. Veranstaltungen) 
 

Ehrungen (ZDRK, LV, KV, Verein) 
 

Züchterporträt (Motivation)  
 

Werbeaktionen in Kindergarten, Schule, Seniorenheim usw.  
 

Tag der offenen Tür 
 

Beteiligung bei Veranstaltungen (Heimatfest, Festumzug, Messe, 

Ostermarkt, Weihnachtsbasar usw.) 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Form der Öffentlichkeitsarbeit: 
 

Medien (Fernsehen, Rundfunk, Presse) 
 

 

Lokalpresse (Besuch vor Ort, Pressekonferenz, Pressemitteilung) 

 

Mitteilungsblätter der Städte und Gemeinden 

  

Werbeflyer, Faltblatt, Broschüre 

 

Brief, Rundschreiben 

 

Gespräch (persönlich, Telefon, jedes Vereinsmitglied) 

 

Internet  



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Unterschiede Fach-/Lokalzeitung : 
 

 

Fachzeitung überwiegend interne Öffentlichkeitsarbeit (Information, 

Motivation) 
 

Fachzeitung kann aber auch externe Öffentlichkeitsarbeit sein 

(Zeitung wird abonniert/gelesen von interessierten Nichtmitgliedern 

bzw. Haltern) 

 

Lokalzeitung überwiegend externe Öffentlichkeitsarbeit (Werbung 

für Verein/Verband bzw. Rassekaninchenzucht allgemein) 

 

Lokalzeitung kann aber auch interne Öffentlichkeitsarbeit sein 

(Information, Motivation) 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Lokalzeitung: 
 

 

Fachausdrücke und Abkürzungen vermeiden  

(Redaktion = keine Fachleute/Züchter!): 

 

   1,0/0,1  = Rammler/Häsin 

   Sammlung/ZG =  Zuchtgruppe 

   Täto   = Tätowierung/Kennzeichnung 

   ob/nb  = ohne Bewertung/nicht befriedigend 

   RN   = Rote Neuseeländer 

   KV   = Kreisverband 

   LVE   =  Landesverbands-Ehrenpreis 

   CM   = Clubmeister 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

Anwesenheit der Lokalredaktion 

oder Pressemitteilung? 
 

 

Einladung/Betreuung Lokalredaktion 
  

Vorbericht von Veranstaltung an Lokalredaktion 
  

Bericht über Veranstaltung an Lokalredaktion 
  

Inhalte/Form der Pressemitteilung 
  

Überschrift 
 

Fotos 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

Rechtzeitige Information  

der Lokalredaktion 
 

Klärung (frühzeitig!), ob Redaktion bei Veranstaltung 

anwesend ist 

  

schriftliche Einladung (drei Wochen vorher) 

  

Vorschau Veranstaltung (eine Woche vorher) 

  

Informationen (eventuell mit Foto) vorher einreichen (kurze 

Infos, keinen vorformulierten Text) 
 

       



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

Kontakt mit der Lokalredaktion: 
 

 

Empfehlung: Persönlicher Kontakt zur Lokalredaktion 

  

 

Zusammenarbeit ist dann einfacher/besser 

  

 

Erreichbarkeit Lokalredaktion am späten Vormittag bzw. am 

frühen Nachmittag 
 

       



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Informationen vor der Veranstaltung: 
 
Art der Veranstaltung 
 

  

Datum, Uhrzeit, Ort 
 

  

eventuell Programm/Tagesordnung 
 

  

Ansprechpartner Verein/Verband (mit Telefon/-Handynummer) 
 

  

eventuell Aufstellung mit Namen von Ehrengästen, Funktionern, zu 

ehrenden Mitgliedern usw. 
 

  

Vor – und Nachnamen (nicht Herr bzw. Frau!) 
 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Anwesenheit der Redaktion  

bei der Veranstaltung: 
 

Betreuung der Redakteurin/des Redakteurs 
  

Platz (ganz vorn) reservieren! 
  

Handout mit (individuellem) Hintergrundwissen vorher fertigen 
  

Redakteurin/Redakteur ist Laie (Fachbegriffe vermeiden/ 

aufklären)! 
  

Absprachen mit Redakteurin/Redakteur 

- wichtige Fakten, die möglichst erscheinen sollen 

- Vermeidung bestimmter Begriffe/Ausdrücke (um positive      

  Darstellung bitten!) 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Inhalt einer Pressemitteilung: 
 

Pressetexte  

 - mit PC 

 - einseitig  

 - ausreichender Zeilenabstand (für Korrektur) 

 - Layout festlegen (Wiedererkennungswert, professionell) 

 

Textaufbau  

 - keine chronologische Wiedergabe 

 - das Wichtigste/Neueste/Interessanteste zuerst 

 - Antworten auf „was?“, „wer?“, „wo?“ und „wann?“  

 - eventuell auch auf „warum?“, „wie?“ und „woher?“ 
 

       



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

„7 goldene W“ („W-Fragen“): 
 

WER? (Veranstalter) 

  

WAS? (Anlass > Außergewöhnliches!) 

                                                                                            >>> Muss!!! 

WANN? (Zeit) 

  

WO? (genauer Ort der Veranstaltung > Navi!) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

WIE? (Art der Durchführung > Besonderheiten!) 

 

WARUM? (Motive, Beweggründe, Ziele und Absichten)    >>> Kann 

 

WOHER? (Vorgeschichte, Hintergrund) 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Länge einer Pressemitteilung: 
 

 
Je kürzer desto besser (Chance der Veröffentlichung)! 

  

Gefahr der Kürzung längerer Texte durch die Redaktion 

(dadurch eventuell Verfälschung des Textes!) 

  

Hinweis an Redaktion auf Wichtigkeit bestimmter 

Ausdrücke/Formulierungen usw. 

  

Fachausdrücke/Abkürzungen vermeiden (nur für Fachpresse 

verwenden!) 

 

       



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

Passende Überschrift: 
 

Hinweis/Information auf/über Veranstaltung/Aktivität 

  

Spannender Aufhänger (Interesse wecken!  > „Hund beißt 

Briefträger“ ist uninteressant, aber: „Briefträger beißt Hund“!) 

  

Eventuell zwei Überschriften (je nach Publikation) 

  

Bestimmte Formulierungen/Begriffe/Ausdrücke vermeiden! 

(„Mümmelmänner auf dem Laufsteg“, „Stelldichein der 

Langohren“, „Kuschelhasen“, „Karnickel-Schau“ usw.) 

Rassekaninchen/Rassekaninchenzucht! 

  

Möglichst auf den Stil der jeweiligen Publikation eingehen! 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Fotos mitliefern: 
 

Fotos machen Text interessanter! („Ein Bild sagt mehr als tausend 

Worte!“) 
  

Deutliche Bildaussage/interessantes Motiv/lebendige Aufnahme 
  

Aktionen auf Foto sind besser als ein Gruppenfoto (Kinder und Tiere 

kommen immer sehr gut an!) 
  

Bei Gruppenfotos 

- Personen auf Lücke gehen 

- Bildunterschrift mit Vor- und Nachnamen 
  

Digitalfotos mit hoher Auflösung! 
  

Papierfotos auf Rückseite beschriften (kein Durchdruck!) oder Liste 

mit Bildunterschriften und Zuordnung fertigen 



Ausstellung 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Ausstellung 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Ehrungen 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Vorbildliche Zuchtanlage 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Teilnahme Festzug Heimatfest 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Tag der offenen Tür 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Vorführung Kanin-Hop 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Porträt Jungzüchter 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Porträt Züchter/Zuchterfolg 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Kreativ- und Handarbeitsgruppen 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Fernsehen beim Züchter 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Bewertung Rassekaninchen 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Bewertung Rassekaninchen 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Großveranstaltung BS/BRS 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Besonderheiten 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 



Negative (???) Berichte Presse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

 

BILD Zeitung Online  

vom 18.12.2015 



Negative (???) Berichte Presse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

HNA Sonntagszeit Ostern 

vom 26.3.2016 



Positive Berichte Lokalpresse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

HNA Witzenhausen 

vom 21.11.2014 



Positive Berichte Lokalpresse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

Westfälischer 

Anzeiger Hamm 

vom 17.1.2015 



Positive Berichte Mitteilungsblatt Gemeinde 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

Gemeindespiegel  

Breuna 

vom 11.12.2015 



Positive Berichte Lokalpresse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

 

Extra Tip vom 

13.12.2015 



Positive Berichte Lokalpresse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

HNA Kassel 

Vom 21.12.2015 



Positive Berichte Lokalpresse 

Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

 

 

 

HNA Wolfhagen  

vom 2.3.2016 



Wolfgang Elias, Referent für Öffentlichkeitsarbeit und Presse 
im LV Kurhessen 

Positive Situationen/ 

Begebenheiten/Darstellungen: 
 

Bei Interview/Fragen von Medien (auch einzelne Züchter bei Ausstellungen): 

 

Positiv: Freude am Tier, am Vereinsleben, am Züchten, Zuchterfolge usw. 

Negative Themen (viel Arbeit in Freizeit, Misten, Schlachten) als neben-

sächlich/unwichtig schildern bzw. positiv darstellen (gesundes Fleisch,  

Bio-Qualität usw.). 

Aber: Verkauf Schlachtkörper, Zwergkaninchen Zoogeschäfte usw. 

(gewerbsmäßig?) > nicht in Vordergrund stellen! 

 

Warum züchten? Vorteile (auch: Kinder/Jugendliche übernehmen Verantwor-

tung für ein Lebewesen) nennen (Ausgleich Beruf, Liebe zum Tier und zur Natur) 

  

Hinweis auf Beachtung Tierschutz (Tierschutzbeauftragte in den LV/im ZDRK) 


